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Verkaufsbüdchen seit dem Mittelalter – 
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Angelehnt an die östliche Giebelfront der 

Marktkirche St. Gangolf findet sich in 

der Grabenstraße eine weitere Trierer Ku-

riosität. Unterhalb der aus dem 14. Jahr-

hundert stammenden Kreuzigungsgruppe 

sind zu ebener Erde der Kirchenwand die 

„Gädemchen“ vorgesetzt. Diese Verkaufs-

büdchen sind bereits seit dem Mittelalter 

an dieser Stelle bezeugt. Auf dem histori-

schen Foto, das zwischen 1903 und 1906 

entstanden sein dürfte, sind die Auslagen 

für die feilgehaltene Ware gut zu erkennen. 

Angeboten wurden vorwiegend Andenken, 

Devotionalien und Stoffartikel. Beliebt 

war die rote, grüne und gelbe Limonade. 

Am rechten Bildrand ist eine Korbflech-

terei zu sehen. Verschwunden sind die bei-

den Erker über den „Gädemchen“. Nach 

aufwendiger technischer und baulicher 

Renovierung wurde die jahrhundertealte 

Tradition nach einem Besitzerwechsel im 

Jahre 2015 fortgesetzt. Das Ehepaar hatte 

nach fast 60 Jahren den Betrieb an Ber-

nadette Wacht-Hermann übergeben. Es 

gibt weiter Zeitschriften, Zeitungen, Ge-

tränke und anderes. Im danebenliegenden 

Gädemchen der Familie Raltschitsch wer-

den Souvenir-Artikel angeboten.

die Gädemchen
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Den nordöstlichen Abschluss des Bahn-

hofsplatzes – gegenüber dem Trierer 

Hauptbahnhof – prägte das Hotel „Reichs-

hof“. Der Besitzer der Trierer Löwenbrau-

erei, Friedrich Mohr, ließ das Gebäude 

nach Plänen des Architekten Walter in 

den Jahren 1897/98 errichten. Neben dem 

Hotelbetrieb „ersten Ranges“ diente der 

„Reichshof“ der Löwenbrauerei als Aus-

schankstätte innerhalb des Stadtgebietes. 

Das Hotel verfügte unter anderem über 

einen repräsentativen „Restaurationssaal“ 

mit Rundbögen, Wandgemälden und Ca-

féhaus-Möblierung. Mit seiner aufwendi-

gen Fassade im gotischen Stil beherrschte 

es diesen Teil des Platzes. In der Bildmitte 

geht der Blick über die Trierer Straßen-

bahn zur damaligen Garnisonskirche St. 

Maximin und Teile der Maximinkaserne. 

Am rechten Bildrand ist das Hotel „Termi-

nus“ zu erkennen.

Obwohl im 2. Weltkrieg kaum beschä-

digt, wurde das Hotel „Reichshof“ 1956 ab-

gerissen, weil der Bau dem Zeitgeschmack 

nicht mehr entsprach. An seine Stelle trat 

das so genannte „Heitkamp-Haus“, als 

modernes Büro- und Geschäftshaus, ent-

worfen vom Trierer Architekten Hans 

Schneider.

Unter dem Abrisshammer des … 

Zeitgeschmacks


